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2luf (Befchäpsreifen
(3eichnung oon 6. IRohr, 3ûrl«h)

König oon ©riechenland: 3a, Heber Ghriftian. es ifl gegenroärtig eine flaue Seit far Ceute unferer Branche!

3ft ein Unglück noch fo gro(j, fo birgt es doch ein (Blück im 6choj3

»3a, du liebt Sot, ßerr Knüsli, roas mached ghr fcho fo früeh am 2Rorge uf d'r 2Siefe?"
«So. roüffed Sie, i gähne go fifche und fuech dcretroäge 28ürml"
B3>as chönd ghr doch oiel Itechter ha, ghr bruched nu is Schan3egrabefchuethus i d' 2Reh1ufberoahrtgl"

Aus Gescnäfisreisen
<2«>cnnung v«n S. Mà> SI>ri»>

Rönig von Griscn«nlonä: Ia. lieber Tliristian. es ist gegenwärtig à flau« 2«it für Leut« uns«r«r Droncnel

Ist ein Unglück nocn so groß, so birgt es öocn ein GMck im Sckoß

.Ja. äu liedi Igt. Kerr 2<nüsli. wos macneä Inr scbo so früen om Zllorge uf ä'r Wiese 7"
«Io. wtisseä Sie. i ganne go siscne unä suecn äeretwäge Würm!"
»Das cbönä Inr äocb viel liecbter no. Inr drucneä nu i» Sckonzegradescku«lkus i ä' Zlleklufdewokrigl-
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